
H/B = 594 / 841 (0.50m²)

Der Entwurfsverfasser zeigt sich nur für den Entwurf verantwortlich. Wenn bei der Durchführung des Bauvorhabens von den Plänen bzw. Grenzabständen abweichend gebaut wird, haftet der Entwurfsverfasser
nicht für seinen Entwurf. Die Ausführung wird nicht vom Entwurfsverfasser überwacht. Alle Maße sind eigenverantwortlich am Bau zu nehmen. Entwürfe bleiben geistiges Eigentum des Entwurfsverfassers.

Unterschrift Bauherr Unterschrift Planer

Blatt-Nr.: Maßstab: Projekt-Nr.:

Bauvorhaben:

Bauherr:

In Wohnungen müssen Schlafräume und Kinderzimmer sowie Flure,
über die Rettungswege von Aufenthaltsräumen führen,
jeweils mindestens einen Rauchwarnmelder haben.
Die Rauchwarnmelder müssen so eingebaut oder angebracht und
betrieben werden, dass Brandrauch frühzeitig erkannt und gemeldet wird.
Sämtliche Fenster in den Obergeschossen, die weniger als
90 cm Brüstungshöhe haben, müssen bis zu einer Höhe
von 90 cm ab OKFF mit einer Absturzsicherung versehen
werden!
Balkondämmung gem. EnEV.
Höhe der Fenstersockel = 15 cm über wasserführenden
Schicht der Balkone!
Zeichnerische Abweichungen (Ansicht/Grundriss) sind eigen-
verantwortlich von der ausführenden Firma zu klären!
Diese Zeichnung ist keine Ausführungszeichnung!!
 Die textlichen Festsetzungen des B-Planes sind grundsätzlich
 zu beachten.
 Die Lage der Hausanschlüsse ist mit den Versorgungs-
 unternehmen abzustimmen.
 Die Höhe des Erdgeschoßfußbodens ist vor Baubeginn mit der
 zuständigen Gemeinde/Stadt abzustimmen.!!

4

5,5 cm STYRODUR 25 cm LANG

Alle Fundamente nach Statik
Alle Fundamente frostfrei gründen
Alle Dachkonstruktionen nach Statik
Alle Decken- und Sohlplattenstärken
nach Statik
Wärmedämmung nach EnEV
Liegt die Oberkante gewachsener Boden eines
Nachbargrundstückes unter der, wie im Schnitt
eingetragenen Aussenhöhe, könnte die notwendige
Abstandsfläche zu gering sein. Hier ist unbedingt
Rücksprachemit dem zuständigen Architekten
erforderlich.

An der Landwehr 28
49393 Lohne
Tel.: 04442 9815545
Fax: 04442 9815546
Mobil: 0179 7419207
www.architekt-Langfermann.de

HAUSTÜR- UND FENSTERANSCHLÄGE BEI KUNSTSTOFF-
UND ALUMINIUMFENSTER 4 cm
HAUSTÜR- UND FENSTERANSCHLÄGE BEI HOLZFENSTER
NACH ABSPRACHE MIT DER BAULEITUNG

ÖFFNUNGSMASSE GLEICH VERBLENDERMASSE
SÄMTLICHE STURZ- UND BRÜSTUNGSHÖHEN VON OKFF

AUFBAU EG = 18cm
AUFBAU DG = 16cm

FUSSBODENAUFBAU BEI AUSFÜHRUNG MIT FUSSBODENHEIZUNG
MIT HEIZUNGSBAUER ABSPRECHEN !!!

INNENTÜRÖFFNUNG LICHTE HÖHE 2,135 m

SÄMTLICHE FENSTER MIT ROLLÄDEN,
AUSSER HEIZUNGSRAUM, GARAGEN-, RAUTEN- UND
BULLAUGENFENSTER
BEI RUNDBOGENFENSTER IST DER ANSCHLAG ZU VERGRÖSSERN
SOFERN IN DACHGAUBEN ROLLÄDEN AUSGEFÜHRT WERDEN SOLLEN,
VERRINGERT SICH DIE FENSTERHÖHE.

BRÜSTUNGSHÖHEN DER KÜCHENFENSTER NACH ABSPRACHE
DEM KÜCHENBAUER, SONST H = 1.00m!
ARBEITSPLATTENHÖHE BERÜCKSICHTIGEN!

ALLE ENTWÄSSERUNGSLEITUNGEN SIND NUR ALS VORSCHLAG
EINGEZEICHNET, SIE SIND IN DER ÖRTLICHKEIT VON DER
AUSFÜHRENDEN FIRMA FESTZULEGEN.

059-2017

Neubau eines Doppelhauses
Rosenweg 24+26
49377 Vechta

nb Niedersachsen Bau GmbH
Falkenweg 1
43977 Vechta
Ansprechpartner: Herr Ruppert, Herr Fraas
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Pos. 8 Fenstersturz
b/h= 15/25 cm

Pos. 6.2 Stahlbetonstütze
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Pos. 4.2 EG Decke Wohnhaus
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Pos. 9 Fenstersturz
b/h= 15/20 cm

Pos. 5.1 Durchstanzbewehrung
EG Decke: 9St. Schöck BOLE
Typ F10/160-7/A770-CV20

Pos. 6.1 Stahlbetonstütze
b/h= 17.5/30 cm   C20/25

Pos. 6.1 Stahlbetonstütze
b/h= 17.5/30 cm   C20/25

Pos. 5.3 Durchstanzbewehrung
EG Decke: 7St. Schöck BOLE
Typ F10/160-7/A770-CV20

Pos. 10 Fenstersturz
b/h= 15/25 cm

Pos. 14 Fenstersturz
b/h= 15/25 cm

Pos. 13 Fenstersturz
b/h= 24/25 cm

Pos. 15 Fenstersturz
b/h= 15/25 cm

Pos. 11 Fenstersturz
b/h= 15/20 cm

Pos. 20 Balkenlage Geräte
b/h= 6/16 cm  e= 0,80 m

Pos. 22 Holzstütze Geräte
b/h= 12/12 cm

Pos. 22 Holzstütze Geräte
b/h= 12/12 cm

Pos. 21 Pfette Geräte
b/h= 12/16 cm

Pos. 21 Pfette Geräte
b/h= 12/16 cm

Pos. 19.1 Holzstütze 1
b/h= 14/14 cm
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Pos. 7 Stahlstütze Eckfenster
b/h= 150/150/12 mm

Rosenweg 26 Rosenweg 24
Pos. 16 Stb.-Treppe EG/OG
d= 18 cm   C20/25Pos. 16 Stb.-Treppe EG/OG

d= 18 cm   C20/25

Schornstein mit Mineralwolle
am Mauerwerk

Schornstein mit Mineralwolle
am Mauerwerk

Hzg.

Hzg.

Trespaverkleidung oder WDVS Trespaverkleidung oder WDVSTrespaverkleidung oder WDVS

Treppe schallentkoppelt
zur WandTreppe schallentkoppelt

zur Wand

Eigenleistung: Schorntein und Kamin
(als Mehrleistung zu beauftragen)

Eigenleistung: Schorntein und Kamin
(als Mehrleistung zu beauftragen)

Geräte Wohn. 2
B: Pflasterfläche
NGF: 7,67 m2

U: 11,280 m

Geräte Wohn. 3
B: Pflasterfläche
NGF: 6,87 m2

U: 10,580 m

Essen/Kochen
B: Vinyl
NGF: 23,00 m2

U: 20,291 m

Wohnen
B: Vinyl
NGF: 15,69 m2

U: 17,451 m

Flur
B: Vinyl
NGF: 8,81 m2

U: 14,922 m

WC
B: Fliesen
NGF: 2,26 m2

U: 6,020 m

HWR
B: Vinyl
NGF: 5,98 m2

U: 11,900 m

Abstr.
B: Vinyl
NGF: 1,46 m2

U: 5,303 m

Abstr.
B: Vinyl
NGF: 1,46 m2

U: 5,303 m

Flur
B: Vinyl
NGF: 8,20 m2

U: 14,305 m

Wohnen
B: Vinyl
NGF: 16,13 m2

U: 17,690 m

Essen/Kochen
B: Vinyl
NGF: 22,61 m2

U: 20,826 m

WC
B: Fliesen
NGF: 2,22 m2

U: 6,020 m

HWR
B: Vinyl
NGF: 3,72 m2

U: 7,770 m

Geräte Wohn. 1
B: Plasterfläche
NGF: 3,53 m2

U: 9,516 m

Pos. 11 Fenstersturz
b/h= 15/20 cm

Pos. 12 Fenstersturz
b/h= 15/25 cm
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Rosenweg 24
Rosenweg 26

Pos. 1
gemauerte Attika (17,5/87,5 cm)
mit Aussteifungsstützen 17,5/25 cm

Schornstein mit Mineralwolle
am Mauerwerk
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am Mauerwerk

Entlüftung

2,31

Entlüftung

Entlüftung

Trespaverkleidung oder WDVS Trespaverkleidung oder WDVSTrespaverkleidung oder WDVS

Trespaverkleidung oder WDVSTrespaverkleidung oder WDVS

Treppe schallentkoppelt
zur Wand

Treppe schallentkoppelt
zur Wand

Flur
B: Vinyl
NGF: 6,92 m2

U: 12,850 m

Zimmer
B: Vinyl
NGF: 11,66 m2

U: 14,320 m

Abstr.
B: Vinyl
NGF: 4,56 m2

U: 8,720 m

Bad
B: Fliesen
NGF: 9,63 m2

U: 15,864 m

Schlafen
B: Vinyl
NGF: 14,88 m2

U: 15,460 m
Zimmer

B: Vinyl
NGF: 15,56 m2

U: 16,089 m

Schlafen
B: Vinyl
NGF: 15,88 m2

U: 16,730 m

Bad
B: Fliesen
NGF: 8,93 m2

U: 15,459 m

Flur
B: Vinyl
NGF: 6,69 m2

U: 13,330 m

Abstr.
B: Vinyl
NGF: 2,83 m2

U: 6,928 m

Pos. 3 Fenstersturz
b/h= 15/18 cm
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Iso-Kimmstein

Iso-Kimmstein

Bodenaufbau EG
-Bodenbelag 2 cm
-Zementestrich 6 cm
-PE-Folie
-Expandierter Polystyrolschaum 12 cm
-PE-Folie
-Stb.-Sohlplatte d= 20 cm

Bodenaufbau OG
-Bodenbelag 2 cm
-Zementestrich 6 cm
-PE-Folie
-Styropor Bodendämmplatte 8 cm
-PE-Folie
-Stb.-Decke über EG d= 20 cm

Dachaufbau
-Abdichtungsbahn 1 cm
-Flachdämmplatte (035) 20 cm
-Stb.-Decke über OG d= 18 cm

Pos. 1 Stb.-Balken
b/h= 17,5/25 cm   C 20/25

Pos. 12 Fenstersturz
b/h= 15/25 cm   C 20/25

Pos. 3 Fenstersturz
b/h= 15/18 cm   C 25/30

Pos. 3 Fenstersturz
b/h= 15/18 cm   C 25/30

Pos. 16 Stb.-Treppe EG/OG
d=18 cm   C 20/25

Pos. 14 Fenstersturz
b/h= 15/25 cm   C 25/30

Außenwand
-Verblender 11,5 cm
-Luftschicht 4 cm
-Stein- oder Mineralwolle (035) 6 cm
-Stein- oder Mineralwolle (035) 6 cm
-Kalksandstein 15 cm
-Innenputz 1,5 cm

Mauerwerksabdeckung
5 cm übergreifend
min 2,5 cm Abstand Mauerwerksabdeckung

5 cm übergreifend
min 2,5 cm Abstand

Pos. 20 Frostschürze Whs.
b/h= 40/80 cm   C 20/25

Abklebung

Rolladen aus optischen
Gründen nicht möglich

Treppe schallentkoppelt

Rolladenkasten

Rolladenkasten Grundriss 1. Obergeschoss
Schnitt
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